
Antrag der GAL-Fraktion 
 
Es wird ein passgenaues Programm der Stadt Weinheim entwickelt, um Gewerbetreibende 
in unserer Stadt bei der Bewältigung der aktuellen Corona-Krise zu unterstützen. 
 
Dieses Weinheimer Soforthilfe-Programm soll für Weinheimer Selbständige und 
Unternehmen mit weniger als 50 Beschäftigen zur Verfügung stehen, die für das urbane 
Leben in bzw. für Weinheim typische und zwingende Leistungen erbringen. Insbesondere 
sollen antragsberechtigt sein: 

-    Gastronomiebetriebe in der Kernstadt, den Stadtteilen und Teilorten 
-    Musikspielstätten 
-    (Kultur-)Veranstalter 
-     (Gemeinnützige) Vereine 
-    Unternehmen in einem Vertragsverhältnis mit der Stadt Weinheim und mit wesentlicher  
      Unterstützungsfunktion für die  Aufrechterhaltung des öffentlichen Lebens 
 
Dabei soll besondere Berücksichtigung finden, wenn Hilfsprogramme des Bunds oder des 
Landes nicht genutzt werden konnten oder nicht zur Verfügung stehen. 
 
Für das Programm sollen zunächst Mittel in Höhe von 100.000 Euro vorgesehen werden. 
 
 
 
Weinheim, den 17.5.2020 
GAL-Fraktion 
gez. Elisabeth Kramer, Fraktionsvorsitzende 
Stefano Bauer 
Uli Sckerl, Mitglieder des Fraktionsvorstands 


